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	Problemstellung oder Ausgangssituation:
Papst geißelt Gleichgültigkeit gegen Flüchtlingselend
8. Juli 2013 15:51 Uhr  

Vorgänger Benedikt reiste als erstes zu einem Kirchenkongress. Franziskus geht einen anderen Weg: Er gedenkt der Menschen, die auf der Flucht über das Mittelmeer starben.

Papst Franziskus hat auf der italienischen Mittelmeerinsel Lampedusa der auf der Überfahrt von Afrika gestorbenen Migranten gedacht. „Wir haben uns an die Leiden anderer gewöhnt“, sagte der oberste Katholik bei einem Gottesdienst. „Es betrifft uns nicht, es interessiert uns nicht, es geht uns nichts an.“ Franziskus bat um „Verzeihung" für die Tausenden Toten.

Quelle: Ohne Autor, Zeit online / Gesellschaft / Zeitgeschehen; [online]. Verfügbar unter: http://www.zeit.de/gesellschaft/zeitgeschehen/2013-07/fluechtline-lampedusa-papst-franziskus [ 04.10.2013]
Gespräch unter Freunden:
Max: „Ich finde es toll, dass dieser Papst auf seiner ersten Reise zu so einem Ort fährt und mit den Leuten in diesem Elend spricht. Meistens fliegen die doch in ein anderes Land oder besuchen irgendwelche anderen Kirchenleute.“

Greta: „Ich wohne glücklicherweise nicht auf dieser Insel. Ich kann mich auch nicht mit allem Leid der Welt befassen, man kann ja sowieso nichts ändern. Wenn man sich richtig damit beschäftigen würde, wäre ich ständig deprimiert. Ich kümmere mich lieber um meine Angelegenheiten.“

Robin: „Der Alte hätte besser Sozialarbeiter werden sollen. Was hat das denn mit der Kirche zu tun, wenn immer wieder arme Leute aus Afrika flüchten.“

Max: „So, finde ich, sollte  Kirche aber sein.“ 

Robin: „Besser ist, wenn die sich raushalten. Die können doch nur schön reden. Die EU-Länder kümmern sich doch um die Flüchtlinge. Außerdem brauchen wir nicht solche Einwanderer, sondern welche, die etwas können.“

Greta: „Da seht ihr´s: je mehr man sich da reinbegibt, desto schwieriger wird es.“

	Mögliche Information für die Schülerinnen und Schüler:

Ziel dieser Lernsituation ist es, dass Sie in der bewussten Begegnung des Papstes mit Flüchtlingen einen zentralen Aspekt von Kirche nachvollziehen können. 

	Kompetenzen (laut RRL)
Fachkompetenz: 
Die Schülerinnen und Schüler entwickeln anhand der Botschaft Jesu Kriterien für den Umgang mit Wertekonﬂikten. C1
Sie beurteilen das Engagement der Kirche als potenzielles Korrektiv gesellschaftlicher Entwicklungen. C3
Sie setzen sich mit dem doppelten Liebesgebot als Basis christlichen Handelns auseinander und beziehen dazu Stellung. C4
Weitere Kompetenz
Personale Kompetenz: 
Sie positionieren sich zu unterschiedlichen ethischen Konzepten.

	Unterrichtsinhalte:
Wertkonflikte bei der Aufnahme von Flüchtlingen
Jesu besondere Zuwendung zu den Armen

Doppeltes Liebesgebot

Bedeutung der Armen für das Wesen von Kirche

	Beispielhafte Handlungsprodukte:
Stellwand für Pausenhalle oder Plakate für den Schaukasten

	Didaktische Bemerkungen:
Aufgrund der ersten Reise des 2013 neugewählten Papstes wird eine Grundbestimmung von Kirche deutlich: außer Martyria (Verkündigung und Bekenntnis), Koinonia (Gemeinschaft durch Teilhabe) und Liturgia (Feierliches Gedächtnis) ist Diakonia (Dienst am Nächsten) einer der vier Grundvollzüge. In diesem Zusammenhang ist Diakonia der Grundvollzug, der auch außerhalb der Kirche deutlich wird. Die Lampedusa-Reise des neuen Papstes fand eine große öffentliche Akzeptanz und entsprach somit nicht den populären Vorurteilen gegenüber der katholischen Kirche in Teilen der deutschen Gesellschaft. Trotzdem ist es kein populistisches Zeichen gewesen, sondern eine Darstellung des päpstlichen Kirchenbildes.


	   Methodische Anregungen:

Gestaltung einer Stellwand bzw. eines Schaukastens

	   Übergreifende Aspekte:
Flüchtlingspolitik der EU

	Beispielhafter Leistungsnachweis mit Bewertungskriterien:

Bewertung der Stellwand bzw. des Schaukastens
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